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Vmb 40 daher verbrauchte Falz Pretter per 10 kr. 
        6 fl. 40 kr. 
[Zwischensumme   30 fl. 58 kr.] 
 

[fol. 86v] 
 
So dann zu angeregter Pruggen die von Kelham 4  
  starckhe Cuspaum213 vnd Joch214 hergelihen, Hannsen 
  Hueber solche aus dem Paustadl vnd volgents wider- 
  umb darein per Äxte zufuern, vnd dem Wagner von 
  dem Schlaifpwagen [sic] zumachen 
        4 fl. 
 
Dem Gändter, Sailler, vmb hergeben Sackh- vnd Pind- 
  pendter, auch vom Stieglen Saill vnd auf der Mill einzu- 
  pinden zalt laut Zetl 
        7 fl. 48 kr. (No. 34) 
 
 
Dem Hannsen Priflinger von Eggersperg vmb 85 aichen 
  Hietseillen per 12 kr. zalt 
      17 fl. 
 
Caspar Rauscher, Schlosser, per gemachte Arbeit ins  
  Preuhaus vnd Prunhaus, als Ring, Clampern, Schloß, 
  Panden215, Negl, Schrauffen vnd anders laut Zetl 
      23 fl. 52 kr. (No. 35) 
 
[Zwischensumme   52 fl. 40 kr.] 
 

[fol. 87r] 
 
Nitweniger dem Glaser, das ganze Jar von allen Fennstern 
  im Preuhaus neu zumachen vnd zubessern zalt laut Zetl 
      19 fl. (No. 36) 
 
Georg Stinzl, Schreinern, von Gädern216 zubessern, bei 
  der Pfann ain neuen Poden vnd anders mer gemacht laut 
  Zetl 
        5 fl. 52 kr. (No. 37) 

                                                 
213 Die Bedeutung des Wortes konnte nicht herausgefunden werden. 
214 Das Gerüst an hölzernen Brücken, das aus einem Querbalken, der auf seinen Pfeilern ruht, und worauf 
der Boden der Brücke selbst zu liegen kommt, besteht, heißt Joch oder Brückenjoch. KRÜNITZ: 
Encyklopaedie, Bd. 30, S. 545. 
215 Metallbänder. 
216 Gatter. 


